
Expo-demaskieren!

Am 1. 6. will in Hannover die Expo 2000 ihre Pforten öffnen, um der Welt zu zeigen, wie die 
Herrschenden die Zukunft für uns entwerfen. Unter dem Motto "Mensch-Natur-Technik" 
laufen in Hannover über 170 Staatsregierungen, Konzerne, internationale Institutionen und 
Organisationen im ökologischen Tarnanzug auf, um auf über 160 ha blankgewienertem Areal 
ihre Lösungen für die Hauptprobleme der Welt zu präsentieren. Diese sind in ihren Augen vor 
allem Hunger, Energieversorgung, Bevölkerungswachstum und Umweltzerstörung und können 
nur durch Ausbau von Gen- und Atomtechnik, die Anwendung von Bevölkerungskontrolle und 
der Verwendung von Worthülsen wie "Nachhaltigkeit" gelöst werden. Blankgewienert wurden 
zur Supershow etliche Bereiche der Stadt Hannover gleich mit und von unliebsamen Personen, 
wie Obdachlosen etc. befreit. Repressionen werden gesteigert und die Überwachung des 
öffentlichen Raumes ausgebaut. Eigens zur Expo wurde Hannover noch mit einem neuen 
Knast ausgestattet, der nach dem Spektakel zum Abschiebeknast wird.  
JungdemokratInnen/Junge Linke Köln beteiligen sich am Widerstand gegen die Expo 2000. 
Wir stellen uns entschieden gegen die Akzeptanz-Show herrschender Ideologie, die den 
Kapitalismus für alternativlos hält. Wir lassen uns unsere Zukunft nicht von anderen basteln! 
Termine: 27. 5. Anti-Expo-Großdemo; 1. 6. Expo lahmlegen!-Aktionstag; 3. 6. Reclaim the 
Streets & Innen!Stadt!Aktion!


